


Die Danner-Stiftung führt 2026 wieder 
einen landes weiten Wett bewerb für 
das Kunsthandwerk in Bayern durch. 

●  Danner Preis 2026
Mit dem alle drei Jahre stattfindenden 
Wett bewerb will die Danner-Stiftung 
neue  gestalterische Ideen und Ent-
wicklungen im Kunsthandwerk för dern. 
Dabei wird auf die künstlerische 
 Qualität der Arbeiten beson  derer Wert 
gelegt. Schirmherr ist der Bayeri sche 
Staatsminister für Wirtschaft,  
Landesentwicklung und Energie, 
 Hubert Aiwanger, MdL. 

●  Preis 
Der Wettbewerb ist mit der Vergabe des 
Danner- Preises in Höhe von € 20.000 
 dotiert. Über die Vergabe des Preises 
ent scheidet eine Jury. Diese kann 
bis zu vier weitere Arbeiten, die sie für 
beson ders förderungswürdig hält, 
mit Ehrenpreisen in Höhe von insgesamt 
€ 20.000 auszeichnen. 

● Teilnahmebedingungen 
Nach der Stiftungssatzung können zum Wettbewerb 
nur Kunsthandwerker:innen zugelassen werden, 
deren ausgeübter Beruf sich auf eine kunst hand-
werk  liche Tätigkeit erstreckt (also keine Hobbykünst-
 ler:innen). Unabhängig von ihrer Staats bürger schaft 
sind Bewerber:innen zur  Teil nahme berech tigt, 
die seit mindestens fünf Jahren ihren Wohn- und/
oder Werkstattsitz in Bayern haben oder ihre 
Berufsaus bildung in Bayern absol viert oder mehrere 
Jahre in Bayern  gelebt oder  gelehrt haben und 
in ihrem  kunsthandwerklichen Schaffen weiterhin 
einen intensiven Bezug zu Bayern haben.
 Die Wettbewerbsteilnehmer:innen verpflichten 
sich, die von der Foto- bzw.  Objektjury ausge-
wählten und in die Ausstellung aufgenommenen 
Arbeiten bis zum Ende der Ausstellung uneinge-
schränkt zur Verfügung zu stellen. Das gilt auch für 
den Fall, dass die Objekte zwischen Foto- und 
Objektjury oder während der Ausstellung verkauft 
werden. Sollte eines von mehreren in der Foto- 
oder Objektjury ausgewählten Objekten zurückge-
zogen werden, wird die gesamte Bewerbung 
hin fällig. Für die Objekt jury sind nur die Objekte 
zugelassen, die explizit in der Foto  jury dafür aus-
gewählt wurden. Ein Objekt aus tausch nach der 
Fotojury ist nicht möglich.

●  Zulassungsbedingungen  
für Wett bewerbsarbeiten 

Zugelassen sind Arbeiten aus allen Bereichen des 
Kunst handwerks (ohne Fotografie). Der Danner-
Preis würdigt die Eigenständigkeit der Idee, die 
exem  plarische Formgestaltung und die handwerk-
liche  Aus  führung der Arbeit. Entwurf und Aus-
führung der Wettbewerbsarbeiten müssen aus der 
Hand der Bewerber:innen stammen. Eventuelle 
Mitarbeit von  Dritten darf nur von untergeordneter 
Bedeu tung sein. 
 Die Arbeiten dürfen nicht älter als zwei Jahre 
und noch nicht prämiert worden sein. 
 Bewerber:innen können sich mit höchstens fünf 
Arbeiten am Wettbewerb beteiligen. Zusammen-
gehörende Gruppen, wie z.B. Schmuckensembles 
oder Gedecke, gelten als eine Arbeit (maximal fünf 
Einzelstücke). 
 Arbeiten, die wegen Ihrer Größe oder aus ande-
ren Gründen nicht ausstellungsfähig sind, können 
durch fotografische Abbil dungen oder Zeichnungen 
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